
des Mülls in der
Nordsee  stammt 
aus der Fischerei.

31%

des Mülls an 
den Ostsee-

stränden ist auf
den Tourimus 

zurückzuführen.

44%
des Mülls in der 
Ostsee stammt

vom Land.

73%

des Plastikmülls ist 
nicht sichtbar. Er 

verschwindet in den 
Untiefen der Meere.

94%

Müll gelangen jährlich 
über die Elbe in die Nordsee.

801 Tonnen

Plastikmüll werden laut Schätzungen 
zwischen 2010 und 2025 vom Land 

in die Weltmeere gelangen.

155 Mio. Tonnen

Mikroplastik gelangen durch 
den Abrieb von Autoreifen 

jedes Jahr ins Meer.

270000 Tonnen

Das Problem
Rund 10 Millionen Tonnen Plastik gelan-
gen jedes Jahr neu in die Weltmeere. Der 
Müll kommt überwiegend aus den Städ-
ten, der Industrie sowie dem Tourismus 
und wird über Flüsse, Abwasser und Wind 
ins Meer getragen. Ursachen für die Müll-
flut sind unter anderen die falsche Entsor-
gung und das achtlose Wegwerfen von 
Müll, aber auch die maritime Wirtschaft 
hat einen Anteil. 

Die Lösung
Hersteller*innen müssen mehr Verant-
wortung für ihre Produkte übernehmen - 
von der Produktion bis hin zur Entsor-
gung. Wir alle können den Prozess unter-
stützen, indem wir ein Teil der Lösung 
sind und unseren Müll reduzieren.

Woher kommt der Müll 
in unseren Meeren?
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